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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz  

Warmes Wasser doppelt so teuer?!  

 

(VZ-RLP / 28.03.2023) Heißes Wasser aus dem Hahn ohne zu Warten 

und rund um die Uhr – die Zirkulation macht’s möglich. Dieser Luxus 

kostet allerdings Geld. Denn in zentralen Trinkwassersystemen ver-

braucht man für die ständige Bereithaltung von warmem Wasser unter 

Umständen mehr Energie als für die Erwärmung des tatsächlich ge-

zapften Wassers gebraucht wird.  

Bei einer zentralen Warmwasserversorgung wird das warme Wasser 

über mehrere Meter Rohrleitungen vom Heizungskeller bis zum Bad  

oder in die Küche transportiert. Auch wenn die Rohre gut gedämmt 

sind, geht immer etwas Wärme verloren und das Wasser kühlt ab, so 

dass es eine gewisse Zeit dauert bis die gewünschte Temperatur wirk-

lich an der Zapfstelle ankommt. Deshalb ist in vielen Häusern eine Zir-

kulationspumpe installiert. Sie pumpt das heiße Wasser auch bei ge-

schlossenem Hahn ständig durchs Haus. Dreht man den Hahn auf, ist 

sehr schnell heißes Wasser da. Der Nachteil ist, dass die ständig hei-

ßen Leitungsrohre viel Wärme verlieren.  

Mit einer Zeitschaltuhr kann man die Laufzeit der Pumpe auf die Zeiten 

beschränken, in denen warmes Wasser benötigt wird. Dadurch werden 

die Verluste schon mal auf rund sechs Stunden am Tag reduziert.  

Eine Zirkulationspumpensteuerung ist noch effizienter. Sie schaltet die 

Zirkulationspumpe bedarfsgerecht nur dann ein, wenn warmes Wasser 

benötigt wird. Ein Temperaturfühler an der Warmwasserleitung in un-

mittelbarer Nähe des Speichers gibt der Steuerung ein Signal, wenn 

der Warmwasserhahn aufgedreht wird. Je nach Größe des Gebäudes 

müssen aber Hygienevorschriften beachtet werden. 
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In Asbach finden die nächsten Beratungstermine am Mittwoch, den 

19.04.23 von 13.45 – 16.45 Uhr statt.  

Die Beratung ist kostenfrei und findet aktuell telefonisch statt. Anmel-

dung unter: 0 26 83 / 912-106.  

 

Energietelefon der Verbraucherzentrale 

0800 60 75 600 (kostenfrei) 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 

 

 

VZ-RLP 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
Über uns: 

Die aus Bundesmitteln geförderte Energieberatung der Verbraucherzentrale 

bietet das größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie 

in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private Haushalte mit derzeit rund 700 

Energieberater: innen und an mehr als 900 Standorten in eine energiebe-

wusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haushalte zu allen 

Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise Energiespa-

ren, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die 
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durch die Beratungen eines Jahres bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen 

führen zu einer Einsparung an Energie, die einem Güterzug von 85 km Länge 

voller Steinkohle entspricht. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 

wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. 
 


